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am 4. September 2010

Zum 9. Mal findet auf der Sportanlage Kahlas „unter dem Dohlenstein“
ein großes Sportfest für unsere Kleinen statt.

Eröffnung ist 9.00 Uhr, die Familienstaffel beginnt 10.50 Uhr.

Sporttag für Kindergärten und
Grundschulen



Nachrichten aus dem Rathaus

Die Stadträte der Stadt Kahla zum
Weltfriedenstag am 1. September 2010:

Kahlaer Erklärung zu
Demokratie, Vielfalt undToleranz

Die Stadt Kahla blickt auf eine mehr als 1130jährige Geschichte
zurück. Über Jahrhunderte haben ihre Bürger ein funktionsfähi-
ges Gemeinwesen gestaltet, das die großen Herausforderun-
gen der Geschichte bestanden hat. Kriege, Seuchen und wirt-
schaftliche Notlagen wurden in gemeinsamer Anstrengung
gemeistert. Das Leben in einer Stadt ist von jeher geprägt von
der Vielfalt von Berufen, einer reichen Handwerkertradition und
vielen unterschiedlichen Lebensweisen ihrer Bürger. Die Stadt
bot in ihren Mauern den Bewohnern Schutz. Zugleich konnte sie
aber nur in engem Austausch mit ihrem Umland überleben.
Nicht zu allen Zeiten allerdings konnte sich das Leben in Kahla
in so großer Freiheit wie heute entfalten. Wir denken auch an
die dunklen Kapitel unserer Stadtgeschichte, vor allem im ver-
gangenen Jahrhundert. Kriege und Diktaturen haben in Kahla
ihre Spuren hinterlassen. Intoleranz, ideologische Verblendung
und menschenverachtende Regierungen in Deutschland haben
auch in Kahla Menschen vertrieben oder um ihr Leben ge-
bracht.
Heute regeln das Grundgesetz und die Verfassung des Frei-
staates Thüringen den Handlungsrahmen für die kommunale
Selbstverwaltung. Der Rat der Stadt Kahla sieht sich der städti-
schen Tradition von demokratischer kommunaler Selbstverwal-
tung verpflichtet. Zu den Grundsätzen politischen Handelns in
unserer Stadt gehört die Sicherung der öffentlichen Ordnung zu
dem Zweck, jedermann ein freies und möglichst selbstbestimm-
tes Leben in Würde zu ermöglichen. Dies kann jedoch nur gelin-
gen, wenn der geschaffene Freiraum von den Bürgern verant-
wortlich genutzt und aktiv geschützt wird.
Die Stadträte von Kahla bekennen sich zu einer offenen, tole-
ranten Gesellschaft, die niemanden ausgrenzt, der die verfas-
sungsmäßigen Grundlagen unseres Gemeinwesens respektiert.
Der wirtschaftliche Aufschwung Kahlas mit der Porzellanindus-
trie war nur möglich, weil viele Familien von anderswo zugezo-
gen sind. Wir heißen auch in Zukunft jeden in unserer Stadt
herzlich willkommen, der sich hier vorübergehend oder dauer-
haft niederlassen möchte.
Unsere Gesellschaftsordnung fordert von jedem Bürger ein Min-
destmaß an Engagement für die Demokratie. Demokratie wurde
mehrfach in der Geschichte, zuletzt im Jahre 1989, von Bürgern
erkämpft. Heute und in Zukunft wird die Stadt Kahla alles tun,
um das Bewusstsein für die Demokratie in den Reihen ihrer
Bürger dauerhaft zu stärken. Das aktive Eintreten für die Siche-
rung und die Weiterentwicklung unserer Demokratie erfordert je-
derzeit auch Wachsamkeit gegenüber denjenigen, die unsere
freiheitliche Ordnung beseitigen wollen. Wenn wir den Anspruch
erheben, die Geschicke unserer Stadt in unsere eignen Hände
zu nehmen, erfordert dies, dass wir uns als Bürger nicht gleich-
gültig sind.
Die Mitglieder des Stadtrates sehen sich in der Verpflichtung,
auch zukünftig das demokratische Miteinander und die kulturel-
le Vielfalt in Kahla zu fördern und weiterzuentwickeln. Bei dieser
Aufgabe sucht der Stadtrat die Zusammenarbeit mit den Bürge-
rinnen und Bürgern, den Bildungs- und Betreuungseinrichtun-
gen, den Kirchen, Vereinen und Verbänden, der Stadtverwaltung
und der Wirtschaft. Die Übernahme von Verantwortung für
Schwächere durch die Stärken in unserer Gemeinschaft, das
Eintreten gegen gewalttätige Übergriffe und den Respekt vor
dem Mitbürger verstehen wir als unverzichtbare Grundlage un-
seres städtischen Gemeinwesens. Jeder Bürger in Kahla ist da-
her aufgerufen, Zivilcourage zu zeigen, Mitverantwortung für un-
ser städtisches Leben zu übernehmen und Solidarität mit denen
zu üben, die sich nicht selbst helfen können. Fremdenfeindlich-
keit, Rassismus, Antisemitismus, Ausgrenzung, Intoleranz und
Gewalt dürfen in Kahla niemals akzeptiert werden.
Die Stadt Kahla will auch in Zukunft eine offene, tolerante Stadt
sein. Diese feste Absicht wollen wir auch unseren Kindern mit auf
den Weg geben, die die Gesellschaft von morgen gestalten. Wir
rufen alle Bürger unserer Stadt auf, aktiv und engagiert das Le-
ben in unserer traditionsreichen Stadt mit zu gestalten. Nur dann
bleibt Kahla eine alte und zugleich junge Stadt voller Leben!

Verbunden mit Kahlaer Porzellan

Während Sohn Holger die erfolgreiche Arbeit seines Vaters
Günther Raithel fortsetzt, blickt dieser auf sein Wirken für das
Werk „Kahla“ in unserer Saalestadt zurück. Anlass für eine hohe
Würdigung seines Engagements für das Porzellanwerk war sein
70. Geburtstag, den er vor kurzem beging.
Günther Raithel übernahm das Kahlaer Werk nach einer ge-
scheiterten Privatisierung. Er bewies damals sehr viel Mut, denn
wettbewerbsfähige Produkte gab es genauso wenig, wie einen
Absatzmarkt. Doch mit viel Zuversicht investierte er einen Millio-
nenbetrag, erwarb die Mehrheit der neuen Kahla Thüringen Por-
zellan GmbH und setzte auf eine neue Strategie. Sein Inhalt war
hoher Anspruch auf Design und dies brachte ihm auch den in-
ternational anerkannten Erfolg.
Mittlerweile sprechen fast 70 nationale und internationale De-
signpreise für das „Aushängeschild der Porzellanbranche in
Thüringen“. Die Formulierung entstammt einem Artikel der Süd-
deutschen Zeitung, die damit das Ringen der Kahlaer Führung
und des gesamten Teams des Porzellanwerkes um Marktanteile
würdigt.
Wir wünschen den Raithels und der gesamten Belegschaft ih-
res Werkes in Kahla weiterhin viel Erfolg und gratulieren Herrn
Günther Raithel auch auf diesem Wege recht herzlich zu sei-
nem 70. Geburtstag.

Die eigene Existenz gründen,
von der Idee bis zum Konzept

Informationen und Umsetzung
im 3 tägigen Basisseminar undWorkshop

Kahla: „Informationsdefizite abbauen, ist die Basis für eine
erfolgreiche Selbstständigkeit - wir helfen Ihnen dabei“, un-
ter diesem Motto bietet die Wirtschaftsförderung der Stadt Kah-
la und die Agentur für Existenzgründungen allen Gründungswil-
ligen oder Selbstständigen neue Informationen in einem
Seminar zum Thema Existenzgründung und Existenzfestigung
an.
Die Agentur für Existenzgründungen ist anerkannter Bildungs-
träger des Bundesministeriums für Wirtschaft.
Die nächsten Seminare sind geplant:

vom 31.08. bis 02.09.2010
vom 12.10. bis 14.10.2010

Wir informieren Sie umfassend über alle Änderungen im Jahr
2010 und den geplanten Neuerungen der Bundesregierung zum
Jahr 2011. Deshalb sind nicht nur angehende Existenzgründer
teilnahmeberechtigt, sondern auch Selbstständige, die ihr Un-
ternehmen erweitern oder verändern wollen.
Telefonische Anmeldungen gelten als verbindlich.
Unsere Seminare sind praxisnah und nicht nach Lehrbuch, alle
Teilnehmer werden mit einbezogen.
Der Seminarplan beinhaltet Markterkundung, Unternehmensbe-
steuerung, Buchführung, Gewinnermittlung, Marketing, Absi-
cherung des Unternehmens und der Person, Rechtsformen und
vieles mehr. Unsere Teilnehmer werden in das Seminar praxis-
nah mit einbezogen, in dem sie lernen, durch einfache Rechen-
beispiele selbst einen Investitions-, Finanzierungsplan, eine Ge-
winn- und Verlustrechnung sowie einen Liquiditätsplan
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aufzustellen. Eingehend behandelt werden ebenfalls die The-
men Unternehmensfinanzierung, Bankverhandlung, Einstel-
lungszuschüsse und Fördermittel. Der Bund und das Land
Thüringen können Gründer mit Zuschüssen und zinsgünstigen
Darlehen unterstützen. Alle Informationen mit ausführlichem An-
tragsverfahren zum Gründungszuschuss und zur freiwilligen
Weiterversicherung gegen Arbeitslosigkeit bekommen Sie
von uns erläutert. Aber auch das Einstiegsgeld für Alg II-Emp-
fänger, sowie mögliche Landesfördermittel (GfAW) werden aus-
führlich besprochen.
Sie erhalten weiterhin Information zur Erstellung Ihres eigenen
notwendigen Businessplanes für Ihre Existenzgründung oder
Geschäftserweiterung.
Die Teilnahmegebühr beträgt nach Vorgabe des BMWi 40 EUR
für das gesamte Existenzgründerseminar. Kostenlos erhalten al-
le Teilnehmer unterrichtsbegleitendes Material des BMWi sowie
ein Softwarepaket zur Existenzgründung und Unternehmens-
führung.
Das Teilnahmezertifikat erhalten alle Seminarteilnehmer am
letzten Tag überreicht,
welches bei der Landesförderstelle Thüringens (GfAW) und der
Agentur für Arbeit zur Beantragung von Fördermittel anerkannt
ist.
Der Unterricht erfolgt an allen Tagen von 08.00 bis 16.00 Uhr im
kleinen Rathaussaal am Markt 10.
Anmeldungen und Informationen ab sofort unter Telefon der
Wirtschaftsförderung Frau Meiburg Tel.: 03 64 24 - 77 104 oder
direkt bei Agentur für Existenzgründungen
Tel.: 03 46 71 / 6 42 90.

Ende der amtlichen
Bekanntmachungen

Informationen aus dem ZWA

Der ZWA „Thüringer Holzland“ informiert
zur bevorstehenden Ermittlung der
Grundlagen für die Einführung einer
Niederschlagswassergebühr
Der ZWA „Thüringer Holzland“ überprüft derzeit die Kalkulation
der Abwassergebühren.
Heute wird im Abwasserbereich neben der Grundgebühr eine
Einleitungsgebühr erhoben. Diese wird am Trinkwasserver-
brauch bemessen und als sogenannte Einheitsgebühr berech-
net. In dieser Einheitsgebühr sind die Aufwendungen für die
Schmutz- und Niederschlagswasserentsorgung bereits enthal-
ten.
Die aktuelle Rechtssprechung in Thüringen urteilte, dass diese
Art der Gebührenerhebung zu beanstanden sei. Die Kosten für
die Niederschlagswasserentsorgung stünden nicht im Zusam-
menhang mit dem Trinkwasserverbrauch auf einem Grundstück
und müssten daher auf Grundlage geeigneter neuer Maßstäbe
verursachungsgerecht verteilt werden.
Aus diesem Grund ist die Einheitsgebühr künftig in zwei Be-
standteile aufzuspalten: Die Schmutzwassergebühr und die Nie-
derschlagswassergebühr.
Dabei ist klar herauszustellen, dass es sich bei der Einführung
der Niederschlagswassergebühr nicht um eine Zusatzgebühr
oder „Regensteuer“ handelt, sondern um den Bestandteil ei-
ner neuen Gebührenstruktur im Abwasserbereich.
Für die Ermittlung der Kalkulationsgrundlagen ist es unbedingt
erforderlich, die befestigten und tatsächlich an die öffentli-
chen Kanäle angeschlossenen Flächen festzustellen. Um
verlässliche Informationen zu erhalten, benötigt der ZWA „Thü-
ringer Holzland“ die Mithilfe der einzelnen Grundstückseigentü-
mer. Deshalb werden alle Grundstückseigentümer Anfang Okto-
ber 2010 einen Erhebungsbogen zur grundstücksbezogenen
Flächenermittlung erhalten. Dem Erhebungsbogen sind eine In-
formationsbroschüre und ein Freiumschlag beigefügt. Die
Grundstückseigentümer werden gebeten, die Flächenangaben
auf dem Erhebungsbogen bis zum 29.10.2010 zu prüfen und in
jedem Fall an den ZWA „Thüringer Holzland“ zurückzusenden.

Die Gebührenabrechnung Abwasser für das Jahr 2010 erfolgt
im Februar 2011 wie gewohnt nach der derzeit geltenden Ein-
heitsgebühr. Die neue Gebührenstruktur wird frühestens ab
dem 01.01.2011 wirksam, so dass die erstmalige Gebührenab-
rechnung getrennt nach Schmutz- und Niederschlagswasser
frühestens im Februar 2012 erfolgen wird.
Der ZWA „Thüringer Holzland“ bittet die Grundstückseigentü-
mer um aktive Mitarbeit und steht für Rückfragen zu den Erhe-
bungsbögen telefonisch oder persönlich im Betriebsgebäude
Hermsdorf oder im Betriebsgebäude Kahla zur Verfügung.

Bereitschaftsdienste

Notrufe
Brand/Unfall/Überfall 112 oder 110

Ärztlicher Notdienst
Anfragen/Auskünfte 03 64 1/ 597 620
Vertragsärztlicher Notfalldienst 03 64 1/ 597 632
Krankentransport 03 64 1/ 597 630
Notarzt 112

Zahnärztlicher Notdienst

Die Kassenzahnärztliche Vereinigung Thüringen hat den zahn-
ärztlichen Notdienst neu geregelt. Ab 01.01.2007 steht für Pa-
tienten mit akuten Schmerzen landesweit die zentrale Not-
dienstnummer

0180 5908077 (0,12 EUR pro Minute)
zur Verfügung.
Des Weiteren wurden die Bereitschaftszeiten der Zahnärzte ge-
ändert. Die Bereitschaftszeit beginnt für das Wochenende am
Freitag um 18.00 Uhr und endet am Montag 8.00 Uhr. Für ge-
setzliche Feiertage beginnt die Bereitschaft um 18.00 Uhr des
Vortages und endet um 8.00 Uhr des folgenden Tages. Der
Zahnarzt hat jetzt geregelte Sprechzeiten während des Notfall-
vertretungsdienstes von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr und von 18.00
Uhr bis 19.00 Uhr. Neben der Notdiensttelefonnummer können
sich die Patienten auch im Internet über die Notdienstpläne ih-
rer Region informieren. Auf der Internetseite der KZV Thüringen
sind unter www.kzv-thueringen.de unter dem Hauptmenü Not-
dienst die Pläne für die nächsten 14 Tage eingestellt.

Bereitschaft der Kahlaer Apotheken

Mo.-Sa.: 18.00 - 20.00 Uhr
Sonn- und Feiertags: 10.00 - 12.00 Uhr und 18.00 - 20.00 Uhr
Während der oben genannten Zeiten ist in Kahla immer eine
Apotheke dienstbereit. Außerhalb dieser Zeiten wird die Dienst-
bereitschaft von den Jenaer Apotheken übernommen. Welche
Apotheke in Kahla bzw. Jena dienstbereit ist, wird durch Aus-
hang in allen Kahlaer Apotheken bekannt gemacht und ist der
regionalen Tagespresse sowie den „Kahlaer Nachrichten“ zu
entnehmen.
30.08.2010 - 05.09.2010
Löwen-Apotheke 03 64 24/2 22 36
06.09.2010 - 12.09.2010
Linden-Apotheke 03 64 24/2 44 72
13.09.2010 - 19.09.2010
Sonnen-Apotheke 03 64 24/5 66 55

Bereitschaft ärztlicher Notdienst Kahla

1. Notfallsprechstunde
(in der Zentralen Notaufnahme am Klinikum des FSU in Jena-
Neulobeda-Ost)
wochentags: Mo., Di., Do. 19.00 - 22.00 Uhr

Mi, Fr. 13.00 - 22.00 Uhr
samstags/sonntags/feiertags 8.00 - 22.00 Uhr
2. Hausbesuchs - Fahrdienst
wochentags: Mo., Di., Do. 19.00 - 7.00 Uhr

Mi., Fr. 13.00 - 7.00 Uhr
Samstags/sonntags/feiertags ständig bereit
Der Extrabereitschaftsdienst der Augen- und Kinderärzte ist
über die Leitstelle zu erfragen.
Telefon-Nummern: Leitstelle Jena: 03641 / 597631 oder

03641 / 444444
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Notruf bei lebensbedrohlichen Erkrankungen: 112
Die bisherige Regelung, d. h. Notfalldienst in den Praxen der
niedergelassenen Ärzte, entfällt.

Telefonseelsorge e.V. Jena

Gesprächsangebot in
Problem- und Konfliktsituationen 08 00/1 11 01 11 o.
kostenfrei rund um die Uhr 08 00/1 11 02 22
Kinder-Notruf Telefon
Gebührenfrei 08 00/1 11 03 33
Jenaer Frauenhaus e.V. 03641/449872
Notruf: 0177/4787052

Störungsdienste

Strom 0 36 41/68 88 88
Gas Tag 08 00/686 11 77

Nacht/Sonn- und Feiertage 01 30/86 11 77
Wasser Tag 03 64 24/57 00 oder

03 66 01/5 78 0
Nacht/Sonn- und Feiertage 03 66 01/5 78 49

Öffnungszeiten Ämter und Behörden
Polizeiinspektion Stadtroda 03 64 28/6 40
Polizeistation Kahla 03 64 24 /844-10
Regelmäßige Sprechstunden finden statt:
Ort: Polizeirevier Kahla

Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 1, Kahla
Termin: dienstags 10.00 - 12.00 Uhr

donnerstags 15.00 - 18.00 Uhr

Stadtverwaltung Kahla,

Rathaus, Markt 10 Tel. 77-0
Fax: 77-104

e-mail: stadt@kahla.de
im Internet: www.kahla.de

Sprechzeiten für den allgemeinen
Publikumsverkehr und Archiv
Dienstag 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr

Einwohnermeldeamt der Stadt Kahla,

Rathaus, Markt 10 77 326
Montag 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 9.00 - 12.00 Uhr

Bürgerbüro,

Rathaus, Markt 10 77 141
Öffnungszeiten siehe Einwohnermeldeamt
Anträge:
Wohngeld, Schwerbehindertenausweise,
Befreiung Rundfunk/Fernsehgebühren,
Informationen:
Müllentsorgung
Eintrittskartenservice:

Touristeninformation/Informations-
und Buchungszentrum (IBZ),

Margarethenstraße 7/8 7 84 39
Öffnungszeiten Touristinformation Kahla
Montag - Freitag 09.30 - 17.00 Uhr

Kultur- und Sozialdienstleistungen

Bibliothek Kahla 5 29 71
Margarethenstraße 13
Montag 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr
Dienstag 10.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 8.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Freitag 8.30 - 12.00 Uhr

i

Stadtmuseum Kahla
Margarethenstraße 7/8 Telefon: 76 268
Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 09.30 bis 17.00 Uhr
DRK 5 29 57
Rudolstädter Straße 22 a
DRK-Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Eltern:
Rudolstädter Straße 22 a Telefon: 2 23 46

Fax: 78 49 55
E-Mail: eb@drk-jena.de

Montag 9.30 - 12.00 Uhr
Dienstag 8.30 - 12.00 Uhr und 12.30 - 15.30 Uhr
Mittwoch 12.30 - 18.00 Uhr
Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr und 12.30 - 15.30 Uhr
Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Sollten Sie uns persönlich nicht erreichen, hinterlassen Sie bitte
Ihre Telefonnummer auf dem Anrufbeantworter, wir rufen Sie zu-
rück. Sie können uns auch außerhalb der Sprechzeiten anrufen.
Sozial-psychiatrischer Dienst 5 29 57
Donnerstag 10.00 - 12.00 Uhr

und nach Vereinbarung
Psychosoziale Beratung „WENDEPUNKT“
für Suchtgefährdete, Suchtkranke und ihre Angehörigen
Am Langen Bürgel 19 (Regelschule)
Dienstag 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr

und nach Vereinbarung
Terminabsprachen bitte über:
Psychosoziale Beratungsstelle „WENDEPUNKT“ e.V.
Rosa-Luxemburg-Straße 13, 07607 Eisenberg 036691/5 72 00
Schuldnerberatungsstelle
AWO-Kreisverband 036601/2 53 03

Wir gratulieren

… zum Geburtstag
Die Stadtverwaltung gratuliert recht herzlich allen Geburtstags-
kindern im September 2010 ganz besonders
am 01.09. Herrn Manfred Büchel zum 77. Geburtstag
am 01.09. Frau Alice Kempka zum 77. Geburtstag
am 01.09. Herr Horst Baum zum 70. Geburtstag
am 02.09. Herrn Karl Reinhardt zum 88. Geburtstag
am 02.09. Herrn Dietrich Quandt zum 73. Geburtstag
am 02.09. Frau Helga Holzhause zum 72. Geburtstag
am 02.09. Frau Helga Kretzschmar zum 71. Geburtstag
am 03.09. Herrn Paul Gärtner zum 76. Geburtstag
am 04.09. Herrn Otto Dümlein zum 84. Geburtstag
am 04.09. Herrn Kurt Schulze zum 82. Geburtstag
am 05.09. Herrn Gerhard Wetzel zum 82. Geburtstag
am 05.09. Frau Hilde Lippisch zum 79. Geburtstag
am 05.09. Herrn Günter Bock zum 76. Geburtstag
am 05.09. Herrn Dietrich Schöngraf zum 73. Geburtstag
am 06.09. Frau Elisabeth Reuter zum 86. Geburtstag
am 06.09. Herrn Gerhard Tänzer zum 81. Geburtstag
am 06.09. Frau Jutta Bock zum 81. Geburtstag
am 06.09. Frau Helga Tänzer zum 71. Geburtstag
am 07.09. Frau Renate Obfolter zum 83. Geburtstag
am 07.09. Herrn Erhard Schneider zum 81. Geburtstag
am 07.09. Frau Hilda May zum 79. Geburtstag
am 07.09. Frau Gerda Zorn zum 79. Geburtstag
am 07.09. Frau Erika Günther zum 73. Geburtstag
am 08.09. Frau Sonja Dressler zum 87. Geburtstag
am 08.09. Frau Ingeburg Axthelm zum 81. Geburtstag
am 08.09. Frau Werra Dumke zum 80. Geburtstag
am 08.09. Frau Dorothea Maletzki zum 70. Geburtstag
am 10.09. Frau Brigitte Büchel zum 76. Geburtstag
am 12.09. Herrn Wilhelm Sahland zum 84. Geburtstag
am 12.09. Frau Ilse Meißner zum 84. Geburtstag
am 12.09. Herrn Karl-Heinz Krug zum 81. Geburtstag
am 12.09. Herrn Egon Vogel zum 77. Geburtstag
am 12.09. Herrn Werner Sachse zum 74. Geburtstag
am 12.09. Herrn Manfred Friebe zum 72. Geburtstag
am 13.09. Frau Veronika Hartwig zum 85. Geburtstag
am 13.09. Frau Ruth Hadersbeck zum 81. Geburtstag
am 13.09. Herrn Dieter Sünkel zum 75. Geburtstag
am 13.09. Herrn Rainer Stark zum 71. Geburtstag
am 14.09. Frau Elfriede Müller zum 78. Geburtstag
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am 14.09. Herrn Lothar Stöcker zum 71. Geburtstag
am 14.09. Herr Heinrich Süße zum 70. Geburtstag
am 15.09. Frau Elisabeth Aßmus zum 85. Geburtstag
am 15.09. Frau Renate Hartelt zum 78. Geburtstag
am 15.09. Frau Gertraud Straubel zum 72. Geburtstag
am 16.09. Frau Lore Fischer zum 85. Geburtstag
am 16.09. Frau Gisela Thielsch zum 81. Geburtstag
am 16.09. Frau Ilse Senf zum 78. Geburtstag
am 17.09. Herrn Horst Steinbach zum 76. Geburtstag
am 17.09. Herrn Bruno Hradetz zum 75. Geburtstag
am 17.09. Frau Traude Müller zum 72. Geburtstag
am 17.09. Frau Ortraud Pilling zum 71. Geburtstag
am 17.09. Frau Waltraud Trott zum 71. Geburtstag
am 17.09. Herrn Dr. Klaus Krasulsky zum 70. Geburtstag
am 18.09. Frau Liesbeth Helmig zum 83. Geburtstag
am 18.09. Frau Irma Schmidl zum 82. Geburtstag
am 18.09. Frau Anneliese Petzold zum 79. Geburtstag
am 18.09. Frau Erika Fuchs zum 72. Geburtstag
am 19.09. Herrn Horst Schörlitz zum 71. Geburtstag
am 19.09. Herrn Peter Schulze zum 70. Geburtstag
am 20.09. Herrn Manfred Sippach zum 79. Geburtstag
am 20.09. Herrn Reiner Krug zum 72. Geburtstag
am 21.09. Frau Käthe Blumenstein zum 87. Geburtstag
am 21.09. Frau Margot Weise zum 80. Geburtstag
am 21.09. Frau Gisela Bauer zum 75. Geburtstag
am 21.09. Frau Christa Männig zum 71. Geburtstag
am 23.09. Frau Doris Nigrin zum 73. Geburtstag
am 23.09. Frau Karin Ortleb zum 71. Geburtstag
am 24.09. Frau Annemarie Danz zum 82. Geburtstag
am 24.09. Herrn Rudolf Weiße zum 79. Geburtstag
am 24.09. Frau Christine Dathe zum 75. Geburtstag
am 24.09. Herrn Leonhard Batke zum 72. Geburtstag
am 25.09. Frau Anna Leidiger zum 85. Geburtstag
am 25.09. Frau Rosemarie Junold zum 83. Geburtstag
am 25.09. Frau Gertrud Köhler zum 81. Geburtstag
am 25.09. Frau Hannelore Reise zum 80. Geburtstag
am 25.09. Herrn Herbert Oßwald zum 72. Geburtstag
am 26.09. Herrn Lothar Beuthe zum 73. Geburtstag
am 27.09. Frau Ingeburg Feller zum 85. Geburtstag
am 27.09. Frau Irmgard Lange zum 83. Geburtstag
am 27.09. Herrn Klaus Schulze zum 71. Geburtstag
am 28.09. Herrn Gerhard Hoffmann zum 85. Geburtstag
am 28.09. Herrn Horst Leppert zum 77. Geburtstag
am 29.09. Frau Anneliese Heerwagen zum 90. Geburtstag
am 29.09. Frau Maria Mahrle zum 87. Geburtstag
am 29.09. Frau Lotte Fiedler zum 81. Geburtstag
am 29.09. Herrn Günter Hirschfeld zum 80. Geburtstag
am 29.09. Frau Inge Lotzmann zum 76. Geburtstag
am 29.09. Frau Gisela Winkler zum 73. Geburtstag
am 29.09. Frau Herta Hof zum 71. Geburtstag
am 30.09. Frau Ursula Fischer zum 85. Geburtstag
am 30.09. Herrn Dieter Süße zum 76. Geburtstag

Kindergartennachrichten

Neues aus unserem integrativen
Kindergarten „Tranquilla Trampeltreu“
der AWO in Kahla
Wir alle haben erlebnisreiche Ferien hinter uns gebracht und
starten nun gestärkt und mit viel Energie in ein neues Kinder-
gartenjahr.
Ein herzliches DANKESCHÖN geht an alle Eltern unserer ehe-
maligen Vorschulkinder, und an die Physiotherapie Ingrid Trüb-
ger die uns zu unserem Zuckertütenfest einen großen Ballwa-
gen und einen Klimmzugbügel für unseren Bewegungsraum
schenkten.

Kinder halten Konferenz

Gemeinsam mit unseren Kindern und der Leiterin Frau Gräfe,
machen wir uns auf den Weg, „Kinderkonferenzen“ einzuberu-
fen, bei denen wir wichtige Dinge besprechen, die unseren Kin-
dergartenalltag betreffen.

In einer der letzten Kinderkonferenz erarbeiteten wir neue
Gruppennamen für die Großen aus der Geschichte von
„Tranquilla Trampeltreu“ - „Leo der 28.“ und „Leo der 29.“.
Die oberste Etage wurde spontan von den Kindern zum
„Löwenfelsen“ ernannt.
Wir wünschen unseren Vorschulkindern ein spannendes und er-
lebnisreiches Kindergartenjahr.

Volkshochschule

Kurs „Betriebskostenabrechnung“
in Hermsdorf
In der Kreisvolkshochschule Saale-Holzland findet am Mittwoch,
dem 15.09.10 um 18.15 Uhr ein Kurs „Betriebskostenabrech-
nung“ in Hermsdorf statt. Diese Veranstaltung richtet sich an
Mieter von Wohnungen und Gewerberäumen, die erfahren
möchten, welche Vorgehensweise bei der Überprüfung der Be-
triebskostenabrechnung sinnvoll ist. Erläutert wird u. a., welche
Betriebskosten auf den Mieter umlagefähig sind und welche
nicht, wie umfangreich das Einsichtsrecht der Mieter in die Ab-
rechnungsunterlagen des Vermieters ist. Nähere Auskünfte und
Anmeldungen für diesen Kurs in der Kreisvolkshochschule Saa-
le - Holzland unter Tel.: 036691/ 60971 oder 60972.

Yoga - Kurse in Kahla
Bei der Kreisvolkshochschule Saale-Holzland beginnen am
Donnerstag, dem 09.09.10 um 16.30 Uhr und um 18.15 Uhr
neue Kurse „Yoga“ in Kahla. Er findet in der Regelschule
„J.W.Heimbürge“, Am langen Bürgel 19, statt. Yoga beinhaltet
aktive Muskelan- und -entspannung sowie Atemschulung mit
dem Ziel, sowohl die Muskulatur zu lockern als auch die Wirbel-
säule, Blutgefäße, Bänder und Gelenke zu kräftigen. Nähere
Auskünfte und Anmeldungen in der Kreisvolkshochschule, Ge-
schäftsstelle Eisenberg, unter Tel.: 036691/ 60971 oder 60972.
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Kirchliche Nachrichten

Nachrichten der Ev. Kirchgemeinde
Herzliche Einladung an Sie zu allen Veranstaltungen:

Gottesdienste in der Stadtkirche Kahla

Sonntag 05. September
10:00 Uhr Gottesdienst
Mittwoch 08. September
19:00 Uhr Taizé-Andacht
Samstag 11. September in Hummelshain:
19:00 Uhr Jubiläumskonzert 10 Jahre „Bumblebee-Singers“
Sonntag 12. September
10:00 Uhr Gottesdienst
Während der Gottesdienste in Kahla ist Kindergottesdienst.

Offene Kirche / Sommerausstellung

Unsere Stadtkirche St. Margarethen wieder werktags von 11 -
13 Uhr für Sie geöffnet. Wir freuen uns, wenn Sie hereinschau-
en und einen Moment der Ruhe im meist hektischen Alltag ge-
nießen.
Dort können Sie auch die diesjährige Sommerausstellung „Wo
der Regenbogen leuchtet“ sehen. In den Bildern der Jenaer
Malerin und Schriftstellerin Uta Froehlich tauchen die Farben
des Regenbogens immer wieder auf. Es werden vorrangig
Landschaftsbilder sowie Blüten- und Baumbilder gezeigt.

Gemeindeausflug

Die Gemeindefahrt am Dienstag, 07.09. geht „ins Blaue“ - wir
laden ein zu einem gemeinsamen schönen Tag, natürlich wie-
der mit Kaffee und Kuchen!
Abfahrt ist um 13:30 Uhr am Gemeindehaus, R.-Breitscheid-
Str.1. Bitte melden Sie sich für diese Fahrt bis zum 30. August
im Büro (Tel.: 22362) an.
Wir freuen uns auf die Zeit mit Ihnen zusammen! Ihre Pfarrer
Matthias Schubert und Michael Schlegel

Sprechstunde Friedhof

am Donnerstag, 02.09. von 17:00 - 18:00 Uhr für Ihre Fragen,
Anregungen und Hinweise.

Taizé-Gebet

Zum Mittwoch, 08.09. um 19:00 Uhr laden wir ein zur Taizé-An-
dacht in die Stadtkirche.

Jubiläumskonzert „10 Jahre Bumblebee-Singers“
in Hummelshain

Chorproben

Johann-Walter-Kantorei: dienstags 19:30 im Rathaussaal
Kinderchor: mittwochs 15:30 Uhr in der Altstadtschule
Jugendchor: mittwochs 16:15 Uhr in der Altstadtschule
Gospelchor: freitags 20:00 Uhr in Hummelshain

Kinderstunden/Christenlehre

in der Stadtkirche:
1. Klasse - Donnerstag, 15:00 - 16:00 Uhr
2., 3. und 4. Klasse - Donnerstag, 16:00 - 17:30 Uhr
5. und 6. Klasse - Dienstag, 15:30 - 17:00 Uhr

Konfirmanden

treffen sich Donnerstag, 09.09. um 16:30 Uhr in der Diakonie-
station.

Junge Gemeinde

trifft sich mittwochs von 18:00 - 20:00 Uhr im Gemeindehaus.

Umbau des Gemeindehauses

Inzwischen sind alle neuen Fenster eingebaut. Der Trockenbau
im kleinen Gemeinderaum, im Flur und im Büro- und Empfangs-
bereich ist abgeschlossen. Die Vorbereitungen der Fliesenleger
(Flur und Sanitärbereich) und der Maler laufen.
Für ca. 10 % der Umbaukosten haben wir Zuschüsse erhalten,
90 % müssen wir selbst aufbringen. Daher bitten wir auch wei-
ter sehr herzlich um Ihre Hilfe (Kirchgemeinde Kahla, Konto
800 77 80, BLZ 520 604 10, bei der Ev. Kreditgenossenschaft
Kassel e.V., Zweck: Gemeindehaus). Danke!

Öffnungszeiten der Stadtkirchnerei, Oberbachweg 14b

Montag - Freitag: 11:00 - 12:00 Uhr
zusätzlich Donnerstag: 16:00 - 18:00 Uhr
Frau Huschenbett Tel. 036424/22362

Fax 036424/769239
Pfr. Schubert Tel. 0162/5159484
Pfr. Schlegel Tel. 036424/52952
Gemeindepädagogin Günther Tel. 0174/7453119
Gemeindepädagoge Werz Tel. 0176/23846586
Kantor Stiller Tel. 036424/750001
Kantorin Köllner Tel. 036424/78549
Diakonie Sozialstation,
R.-Denner-Str. 1a Tel. 036424/23019
Friedhof Kahla, Bachstr. 41 Tel. 036424/52642
Kindertagesstätte „Geschwister Scholl“,
H.-Koch-Str. 20 Tel. 036424/22716
Sprechzeit der Leiterin Frau Herrmann:
Montag 15:00 - 17:00 Uhr

Ihre Ev. Kirchgemeinde Kahla finden Sie im Internet unter:
www.kirche-kahla.de

Informationen zu Veranstaltungen,
Tourismus und Freizeit

Einmal zu Fuß um dieWelt –
und jetzt in Kahla
Kahla. Am Freitag, dem 10.09.2010, 19:30 Uhr wird der WORL-
DRUNNER Robby Clemens im Vereinsgebäude -Sportplatz-
des SV 1910 Kahla am Dohlenstein 07768 Kahla über seine
Erlebnisse beim Lauf rund um den Globus Live in Foto und Film
berichten. Clemens war am 3. Januar 2007 zu einer Weltumrun-
dung auf eigenen Füßen aufgebrochen. Am 9. November 2007
lief er in Berlin durch das Brandenburger Tor. Zwischen Start
und Ziel lagen 13.262 Kilometer - oder anders gesagt, mehr als
314 Marathons in 311 Tagen, 4 Kontinente, 27 Länder und eine
Vielzahl von Erlebnissen.
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Vorbereitet und durchgeführt wurde der Lauf von der WORL-
DRUN AG Hennigsdorf, die auch die Begleitung durch ein Be-
treuerteam sicherte.
In seiner etwa zweistündigen Veranstaltung wird Robby Cle-
mens von seinen spektakulären Eindrücken berichten. Er erlief
sich Orte und Sehenswürdigkeiten wie die Felsenstadt Petra,
die ägyptischen Pyramiden, das indische Taj Mahal und den
Grand Canyon in Arizona, überquerte am Bosporus die Grenze
zwischen Europa und Asien, joggte durch die Hitze in Indien
und Vietnam und traf auf diesem Wege mit vielen interessanten
Menschen zusammen.
Über Hochs und Tiefs wird er Live in Foto und Film berichten.
Das ist weniger meteorlogisch oder geographisch gemeint, ob-
wohl sich auch diese Extreme sehen lassen können:
· Höchster Punkt der Strecke war der Cottonwood-Pass / USA

mit 12.126 Fuß über dem Meeresspiegel.
· Den tiefsten Punkt der Strecke erreichte Robby mit 420 Me-

ter unter Null am Toten Meer,
· Mit 51° C im Schatten war es im kalifornischen Death Valley

/ Tal des Todes am heißesten.
· Seinen persönlichen Kältepol erlief sich Robby Clemens in

der Türkei, als das Thermometer minus 17° C anzeigte.
Hochs und Tiefs - das sind die Probleme und Erfolge unter-
wegs, so z.B. im tschechischen Kladno, als große Teile der Aus-
rüstung gestohlen worden oder als Robby beim Lauf durch Un-
garn und Rumänien von Verletzungen geplagt wurde.
Kraft schöpfte er bei seinem Lauf aus dem täglichen Erfolg, wie-
der einen Marathon absolviert zu haben und vor allem aus Be-
gegnungen mit Menschen rund um den Globus.
Robby Clemens und sein Team wurden in vielen Städten und
Dörfern begeistert als laufende Botschafter Deutschlands emp-
fangen, eine deutsche Fahne war immer dabei. Er trainierte in
Syrien mit Behinderten, besuchte in Indien Nomadenkinder, war
erschüttert von My Lai und begeistert vom Grand Canyon und
traf in Oberhof deutsche Biathleten.
Der emotionale Höhepunkt des Laufes war mit Sicherheit das
Wiedersehen mit Frau und Tochter, als der Läufer mit seinem
Team nach zehnmonatiger Trennung in Deutschland ankam.
Wer an diesen und vielen anderen Eindrücken teilhaben möch-
te, sollte sich den 10. September 2010 vormerken, wenn
WORLDRUNNER Robby Clemens im Vereinsgebäude -Sport-
platz- des SV 1910 Live in Foto und Film über seine Erlebnisse
auf 13.262 Kilometern berichtet.

Jenaer Philharmonie September 2010
Sonntag · 5. September 2010 · 20 Uhr · Marktplatz Jena
Robert Schumann
Konzert für Klavier und Orchester a-Moll op. 54
Ludwig van Beethoven
Sinfonie Nr. 2 D-Dur op. 36

Mittwoch · 08. September 2010 · 20 Uhr · Volkshaus
Spielzeit-Eröffnungskonzert

Kammer-Konzert
Sonntag · 12. September 2010 · 11 Uhr · Rathausdiele
»Marimba & Friends«

Kaffee-Konzert
Sonntag · 12. September 2010 · 15 Uhr · Volkshaus
Eröffnung der Seniorentage 2010

Donnerstag · 16. September 2010 · 20 Uhr · Volkshaus
Manuel Munzlinger & Jenaer Philharmonie

Konzert für Kinder
Sonntag · 19. September 2010 · 11 Uhr · Volkshaus
»Bärenstarke Geschichten«

Freitag · 24. September 2010 · 20 Uhr · Volkshaus ·
19 Uhr Konzerteinführung

Donnerstag · 30. September 2010 · 20 Uhr · Volkshaus
»Konzert Dirigentenforum«
Deutscher Musikrat & Jenaer Philharmonie

Aus der Umgebung

Kemenate Orlamünde
Sonntag, 12. September 2010
Beginn: 10:00 Uhr
„Tag des offenen Denkmals“
Eröffnungsveranstaltung
Saale-Holzland-Kreis

Die Trinkwassertalsperre Leibis-Lichte
bei Unterweißbach
Die Talsperre Leibis Lichte befindet sich im Lichtetal des Thürin-
ger Schiefergebirges. Sie gehört zu den letzten großen Talsper-
renbauten Deutschlands.

Etwa im Jahre 1980 begannen die Planungsarbeiten für die Flu-
tung des Tales mit einer großen Staumauer zur Sicherung der
Trinkwasserversorgung im Thüringer Raum, zur Elektroenergie-
gewinnung sowie zum Hochwasserschutz insbesondere der an-
grenzenden Täler der Lichte und Schwarza, aber auch der Saa-
le.
Für die Errichtung machte sich die Umsiedelung der Ortschaft
Leibis notwendig. Das alte Leibis liegt heute am Grund des
Stausees in 90 m Tiefe. Die Bewohner wurden in den 90er Jah-
ren entschädigt und erhielten meist im Ort Neuleibis im Schwar-
zatal ein neues Zuhause. Der alte Ort wurde im Interesse der
künftigen Trinkwasseraufbereitung sehr sorgfältig bis auf die
Grundmauern abgetragen. Die Mär vom noch stehenden Kirch-
turm ist erfunden.
Die Talsperre Leibis ist nach der Rappbode-Talsperre mit 93,5
m Höhe (die Gründungssohle beträgt 102,5 m) die Zweithöchs-
te in ganz Deutschland.
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An Daten ist sicher weiter erwähnenswert, dass die Staumauer
fast 370 m Länge hat und an der Basis über 80 m breit ist.
Der angestaute See hat bei einem Vollstau die Länge von etwa
3,6 km.

Der Talsperre wird Wasser über drei Tunnel nach umliegenden
Tälern zugeleitet oder von ihr abgeleitet. Zwischen Lichte und
dem Stausee befindet sich noch die zum System gehörende
Vorsperre Deesbach.
Heute werden schon Tausende Thüringer über das Wasserauf-
bereitungswerk Zeigerheim bei Rudolstadt mit dem ausgezeich-
neten praktisch kalkfreien Trinkwasser versorgt.
Ein Besuch des interessanten und landschaftlich ungemein
reizvollen Wasserreservoirs

ist nur zu Fuß oder mit der kleinen Lichtetalbahn möglich. We-
der Baden noch Bootsfahrten sind gestattet. Die in der Nähe
angesiedelten nur noch selten in der Natur vorkommenden Au-

erhühner und weitere bedrohte Tiere sind durch den Talsperren-
bau kaum in ihren Lebensbereichen gestört worden. Die Koope-
ration mit dem Bund Naturschutz hat sich ausgezahlt.
Heute profitieren vor allem die angrenzenden Orte Ober- und
Unterweißbach, Meura und Lichte touristisch von der neuen
Sperre.

Vor allem für Naturliebhaber und Ruhe suchende Wanderer ist
das neu entstandene Landschaftsgebiet empfehlenswert. Hier
gibt es absolute Entspannung und Erholung.
Anfahrtsempfehlung: Über Bad Blankenburg in das Schwarza-
tal, am Ortsende Sitzendorf nach links in Richtung Unterweiß-
bach fahren. Dort kann eine kleine Zubringerbahn zur Staumau-
erkrone

gebucht werden. Wer gut zu Fuß ist, kann nach oben und auch
um den See wandern.
Heinz Arlitt
Heimatgesellschaft

Hinweis: Alle bisherigen Artikel sind im WEB abrufbar unter
Kahla.de /Tourismus/Ausflüge in die Region oder auch unter
Heinz (Leerzeichen)Arlitt(Leerzeichen)Heimatgesellschaft

Die Fraktionen haben dasWort

Bürgerumfrage per Telefon
Bürgerinnen und Bürger der Stadt Kahla können, analog der
schriftlichen Form der Bürgerumfrage, für die der Vordruck in
den Kahlaer Nachrichten abgedruckt ist, ihre Kritiken, Anregun-
gen und Hinweise auch telefonisch übermitteln. Als Gesprächs-
partner steht am
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Mittwoch, dem 08.09.2010 Mittwoch, dem 15.09.2010
von 18.00 - 19.00 Uhr von 18.00 - 19.00 Uhr

Herr Eißmann Frau Meinhardt
Tel. 2 21 37 Tel. 5 10 96

für Sie am Telefon bereit.
Bitte machen Sie von dieser Möglichkeit der Bürgerbeteiligung
Gebrauch.
Fraktion der FDP/FW

Vereine und Verbände

Imker-Verein Kahla und Umgebung e.V.
Am Alten Gericht 11
07768 Kahla
Tel. 036424 / 51484

Werte Imkerfreunde,
hiermit möchte ich Euch zu der am Freitag, dem 03. Septem-
ber 2010 um 19:00 Uhr stattfindenden Mitgliederversamm-
lung ins Gasthaus - Dohlenstein - einladen.
W. Brünnert
1.Vorsitzender

Die Heimatgesellschaft Kahla e.V. informiert:

Eine weitere Konzertreihe beginnt

Liebe Konzertfreunde,
am 10. September 2010, um 19.30 Uhr, beginnt die 4. Konzert-
reihe der Heimatgesellschaft Kahla im Zusammenwirken mit der
Jenaer Philharmonie. „Marimba & Friends“ das sind:

Kamila Maslowska,
Sabina Egea Sobral,
René Münch und Ma-
rion Hafen. Sie spie-
len Werke von Keiko
Abe, Anders Koppel,
Astor Piazzolla, Bill
Molenhof, Eckhard
Kopetzki Sherrie Ma-
ricle und anderen.
Durch das Programm
führt Bruno Scharn-
berg. Karten gibt es
an den bekannten
Vorverkaufsstellen
und an der Abend-
kasse.

Kahla - 9 - Nr. 17/2010



Klare Luft über Kahla
Es qualmt nicht mehr so über Kahla. Die Stadt hat mit der Ein-
richtung eines Kompostierplatzes etwas für die Umwelt getan,
das seine positive Wirkung zeigt. Diese praktizierte Lösung für
das Beseitigen von kompostierbaren Abfall aus Kleingärten ist
allerdings eine Insellösung im Saale-Holzland-Kreis. In anderen
Regionen gelten weiterhin die Bestimmungen des Abfallgeset-
zes des Landes Thüringen, wonach das Verbrennen derartiger
Abfälle erlaubt ist.
Wenn auch das Benutzen des Kompostplatzes in Kahla einen
Obolus verlangt, so können sich ja Kleingärtner zusammen-
schließen. Diese Entsorgungsart ist auf alle Fälle kostengünsti-
ger, als einen Walzenhächsler zu kaufen.
Sollte man aber einen Hächsler haben, kann das Material aber
auch als Mulchmaterial im Garten verwendet werden, selbst an-
getrockneter Grasschnitt.
Übrigens stellen wir fest, dass immer mehr Schädlinge in unse-
ren Gärten und in der Natur auftauchen. Das liegt auch daran,
dass der Schwefelgehalt in der Kluft zurückgegangen ist, weil
viel weniger schwefelhaltige Kohle verbrannt wird. Auch das
Spritzen aus der Luft (Landwirtschaft und Forst) wird nicht mehr
durchgeführt, was früher ebenfalls zur Reduzierung von Schäd-
lingen gesorgt hat.
Bernhardt Fleischer
Fachberater des Regionalverbandes
des SHK der Kleingärtner e.V.

Deutsches Rotes Kreuz

Kreisverband Jena-Eisenberg-Stadtroda e.V.

Frauenbegegnungsstätte
Rudolstädter Straße 22a
07768 Kahla
Tel.: (036424) 5 29 57
Öffnungszeiten
Montag 08:00 - 12:00
Dienstag 08:00 - 12:00 und 12:30 -15:30
Mittwoch 08:00 - 12:00
Donnerstag 08:00 - 12:00 und 12:30-16:30
Freitag 08:00 - 12:00
Die Frauenbegegnungsstätte trägt dem sozialen Anliegen - Hilfe
zur Selbsthilfe - Rechnung.
Sie ist für alle Interessenten ein Treffpunkt, wo Ihnen u. a. die
Möglichkeit eingeräumt wird:
• sich Rat zu holen
• Erfahrungen auszutauschen und

über Probleme zu sprechen
• eigene Interessen neu zu entdecken oder

einfach nur mit anderen Menschen zu reden
• entsprechend unseren Veranstaltungsplan

die Freizeit zu gestalten
Wir geben Hilfeleistungen:
• beim Verfassen von Bewerbungen und Lebensläufen
• beim Ausfüllen von Formularen

- ALG I und ALG II
- Sozialhilfeanträge
- Wohngeldanträge
- Rentenanträge

• bei Kontaktaufnahme mit Ämtern und Behörden
• bei Fragen des täglichen Lebens alle Bereiche betreffend,

auch in Konfliktsituationen

Kleingartenverein „Am Alten Gericht e.V.“
In der letzten Ausgabe ist leider ein Fehler im Datum unter-
laufen. Richtig heißen muß es natürlich:
Im Kleingartenverein „Am Alten Gericht e. V.“ Kahla wird ab
Januar 2011 ein Kleingarten frei.
Sehr schöne Lage mit Blick über Kahla zur Leuchtenburg.
Komplett erschlossen und bebaut. Wasser- und Elektroan-
schluss vorhanden.
Preis VB.
Interessenten bitte melden unter Tel.: 0176/32119285.

Weiterhin bieten wir Hausaufgabenhilfe und Kinderbetreuung an
sowie Spiel- und Bastelnachmittage.
Selbstverständlich werden alle Fragen und Probleme vertrau-
lich behandelt!

Veranstaltungsplan
vom 06.09.2010 bis 10.09.2010 und
vom 13.09.2010 bis 17.09.2010

Montag, 06.09.2010 und 13.09.2010
08.00 Uhr Hilfe zur Selbsthilfe - Beratung von Menschen in

schwierigen Lebenssituationen
09.30 Uhr Frauentreff
Dienstag, 07.09.2010 und 14.09.2010
09.00 Uhr Hilfe beim Ausfüllen von Formularen
09.00 Uhr Handarbeitszirkel / Malzirkel
12.00 Uhr Bastelnachmittag

Formularhilfe nach Vereinbarung
Mittwoch, 08.09.2010 und 15.09.2010
08.00 Uhr Hilfe zur Selbsthilfe - Beratung von Menschen in

schwierigen Lebenssituationen
Donnerstag, 09.09.2010 und 16.09.2010
09.00 Uhr Kreativzirkel
10.00 bis
12.00 Uhr LRA/SHK Gesundheitsamt Stadtroda

Sprechstunde Sozialpsychiatrischer Dienst
14.00 Uhr Frauencafé
Freitag, 10.09.2010 und 17.09.2010
08.00 Uhr Hilfe zur Selbsthilfe - Beratung von Menschen in

schwierigen Lebenssituation
Formularhiife möglichst nach Vereinbarung.
Einkaufsfahrten zu Globus nach Isserstedt erfolgen nach vorhe-
riger Absprache.
Wir übernehmen auch Kinderbetreuung, damit die Muttis Arzt-
besuche wahrnehmen können und mehr Zeit für ihre Besorgun-
gen haben (bitte telefonisch anmelden).
Die Räume unserer Begegnungsstätte können Sie für Familien-
feiern und ähnliche Anlässe mieten.
Es gibt die Möglichkeit zum Mittagessen in der Frauenbegeg-
nungsstätte, Interessenten melden sich bitte unter der Telefon-
nummer 036424 52957.

Volkssolidarität Regionalverband
Ostthüringen e.V.
Seniorenbegegnungsstätte Kahla,
Schulstraße 18,Tel. 036424/52967

Unsere Mitarbeiter sind für Sie da:
Montag bis Donnerstag von 10.00 - 16.00 Uhr
Freitag von 10.00 - 13.00 Uhr

Gemeinsam schmeckts doch besser! Nutzen Sie unser tägli-
ches Angebot, ein schmackhaftes Mittagessen im Klub einzu-
nehmen. Montags bis Freitags von 11.00 - 13.00 Uhr
Den Dienst „Essen auf Rädern“ gibt es in fünf verschiedenen
Menüs. Auskünfte zum Essen erhalten Sie täglich ab 10.00 Uhr
in der Seniorenbegegnungsstätte.
Von erfahrenen examinierten Krankenschwestern und Altenpfle-
gern/innen unseres ambulanten Pflegedienstes erhalten Sie
pflegerische und medizinische Versorgung und Beratung.

Veranstaltungsplan Monat: September 2010

Mittwoch, 01.09.2010
13.15 Uhr Altersgerechte Gymnastik
Donnerstag, 02.09.2010
14.00 Uhr Kaffeenachmittag
Montag, 06.09.2010
13.00 Uhr Gesundheitsvortrag

mit Hr. Lobert Rosenapotheke, Thema: Die Blase
Dienstag, 07.09.2010
14.00 Uhr Kaffeenachmittag
Mittwoch, 08.09.2010
13.15 Uhr Altersgerechte Gymnastik
Donnerstag, 09.09.2010
14.00 Uhr Kaffeenachmittag
Montag, 13.09.2010
13.00 Uhr Spielnachmittag
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Dienstag, 14.09.2010
14.00 Uhr Kaffeenachmittag
Mittwoch, 15.09.2010
13.15 Uhr Altersgerechte Gymnastik
Donnerstag, 16.09.2010
14.00 Uhr Weinfest
Montag, 20.09.2010
13.00 Uhr Spielnachmittag
Dienstag, 21.09.2010
14.00 Uhr Kaffeenachmittag
Mittwoch, 22.09.2010
13.15 Uhr Altersgerechte Gymnastik
Donnerstag, 23.09.2010
14.00 Uhr Kaffeenachmittag
Montag, 27.09.2010
13.00 Uhr Spielnachmittag
Dienstag, 28.09.2010
14.00 Uhr Kaffeenachmittag
Mittwoch, 29.09.2010
13.15 Uhr Altersgerechte Gymnastik
Donnerstag, 30.09.2010
14.00 Uhr Körperpflege und Haushaltspflege ohne Parfüm,

mit Frau Oder
Angebotserweiterung!
- Ausfüllen von Anträgen jeder Art
- Kontaktaufnahme mit Ämtern und Behörden im Rahmen der

Möglichkeiten
Bei Rückfragen bitte bei Frau Tiesler melden unter
Tel. 036424/52967.

Sonstige Mitteilungen

Grüne Schule grenzenlos e.V.
Für interessierte Kinder ihrer Gemeinde bieten wir auch diesen
Herbst und Winter wieder spannende Erlebnisse in den Ferien
hier im Erzgebirge. Wir wären ihnen für die Veröffentlichung die-
ses Angebotes in ihrem Amtsblatt sehr dankbar.
Herbstferien-Abenteuer für Kinder von 7 - 13 Jahren
03.10. - 09.10. (Ferien in Sachsen)
10.10. - 16.10. (Ferien in Sachsen)
17.10. - 23.10.2010
Programm: Abenteuer-Rallye, Ausflug in ein Erlebnisbad, Spiel
Sport und Spaß, Inline skaten u.v.m.
Herbst-Special für Jugendliche von 12 - 16 Jahren
03.10. - 09.10.2010
mit Ausflug nach Belantis, Nachtexpedition und Wunschsport-
programm u.v.m.
Winterferien-Abenteuer für Kinder von 7-13 Jahren
30.01. - 05.02.
06.02. - 12.02.
13.02. - 19.02. (Ferien in Sachsen)
20.02. - 26.02.2011 (Ferien in Sachsen)
Programm: Winter-Rallye, Motorschlittenfahrt, Fackelwanderung
u.v.m.
Winterferien-Special für Jugendliche von 12 bis 16 Jahren
13.02. - 19.02.2011
Eiskalter Ferienspaß mit Winter-Rallye, Ski- und Rodelparty, Be-
such einer Eissporthalle u.v.m.

Veranstaltungsort: Grüne Schule grenzenlos, Hauptstr. 93,
Zethau / Erzgebirge.
Übrigens: Sie suchen noch das passende Geschenk?
Wir haben auch Gutscheine!
Informationen und Anmeldung:
www.gruene-schule-grenzenlos.de oder 037320 80 17 0.
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Kommentar einer Besucherin:

Das war ein Fest!

Welch ein Glück hatten doch die Organisatoren des Stadtteil-
festes am Samstag den 14.08.2010.
Das Wetter hatte eine Regenpause eingelegt und bei Son-
nenschein konnten viele Besucher und Bürger der Stadt Kah-
la, das Fest in der Hohe Straße genießen.
Gemeinsam mit meiner Familie und Freunden war ich zu
Gast und möchte mich an dieser Stelle für diesen wunderbar
gestalteten Nachmittag bedanken.
Mein Respekt gilt den vielen Helfern, die (wie ich erfahren
durfte) ehrenamtlich und mit reiner Freude an der Sache tätig
waren.
Eine Veranstaltung, die zur Nachahmung anregen sollte.
Besonders bemerkenswert, für mich als Besucher war, dass
die kulinarischen Genüsse und die Getränkeversorgung be-
wusst nicht im Vordergrund standen.
Vielmehr ging es um gute Unterhaltung und davon gab es
reichlich. Am „laufenden Band“ sozusagen wurden uns Dar-
bietungen auf hohem Niveau geboten.
Die jungen und alten Gäste erfuhren so von vielen Aktivitäten
die sonst eher im Verborgenen bleiben.
Es wurden großartige musikalische Programme von Schul-
kindern der Grundschulen Kahla´s aufgeführt, Tim Schöneck
sang und begeisterte das Publikum, die Selbstverteidigungs-
gruppen für Karate und Vo Dao stellten ihre Arbeit mit den
Kindern vor. Der Farbenkinderhof Pritschroda zeigte ein-
drucksvolle Artistik und beim Westerntanz der Frauengruppe
aus Gumperda wippten viele Zuschauer angeregt mit.
Mit jeder einzelnen Vorführung verband sich die konkrete Ein-
ladung für Interessierte zum Mitmachen in den Verbänden
und Vereinen und somit zur aktiven Freizeitgestaltung.
Für die kleinen Gäste standen neben der Feuerwehr, der
Hüpfburg und Wurfspielen mit Preisen auch kostenlos Zu-
ckerwatte und Kinderschminken zur Verfügung. Schön, dass
dies möglich gemacht wurde und wie sehr solch „kleine Ges-
ten“ doch große Wirkung zeigen.
Bis spät in die Abendstunden wurde beim Stadtteilfest gefei-
ert und für uns als Gäste bleibt zu hoffen, dass dieses Fest
auch im kommenden Jahr stattfinden wird und sich andere
Veranstalter hier und da eine kleine Scheibe „Anregung“ ab-
schneiden.
Weiter so!
Antje Bernhardt
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KUNSTTURM-WEIMAR IN CONCERT
Der KunstTurm-Weimar präsentiert am 16. & 17. Oktober 2010

erneut Cecile Corbel.

„ZAUBER DER KELTISCHEN HARFE“
„Eine rothaarige Fee, die direkt aus dem sagenumwobenen Wald von Brocéliande kommt (…) archaische Schwingungen,

starke kulturelle Wurzeln und eine charismatische Persönlichkeit.“
La terrasse Octobre 2006

Die Sängerin und Komponistin Cécile Corbel stammt aus der keltischen Bretagne, im Norden Frank-
reichs. Als Kind reiste sie mit ihren Eltern, fahrenden Puppenspielern, durch die Bretagne.
Als Teenager entdeckte sie nach der Gitarre die keltische Harfe als Lieblingsinstrument.
Mit 18 Jahren zog sie nach Paris. Nachdem sie sich dort eine Zeit lang als Straßenmusikerin durch-
geschlagen hatte, produzierte sie 2003 im Alleingang ihr erstes Album, das kurz darauf von Keltia
Musique (franz. Vertrieb u.a. von Loreena McKennitt, Sinéad O’Connor,…) in den Vertrieb aufgenom-
men wurde.
Drei Jahre später veröffentlichte Cécile Corbel ihr erstes komplettes Album „Songbook 1“, an dem
viele der Musiker mitgewirkt haben, die sie in diesen Lehrjahren begleitetet hatten.
Ihr Harfenspiel und vor allem ihre attraktive junge Stimme wurden bereits mit Kate Busch verglichen.
Mit ihrer Musik gelingt es Cécile Corbel eine ganz persönliche musikalische Welt zu erschaffen, die
aus Eigenkompositionen, alten Gedichten, keltischen Liedern und mediterranen Melodien entsteht
und mit der Cécile Corbel zu einer musikalischen Reise in ihr Universum aus Legenden und adaptierten
Traditionals einlädt. Damit tritt sie in die Fußstapfen so herausragender Musiker wie Alan Stivell und
Loreena McKennitt. Mit ihren Musikern tritt sie seit 2006 in Frankreich und überall in der Welt auf.
Als Vorgruppe trat sie unter anderem auf bei Konzerten von Lunasa, Helen Flaherty, Ousmane Toure
und Alan Stivell.
Danach folgten internationale Einladungen aus der ganzen Welt: Estland, Australien und Tasmanien
(Australien Tour 2006, beim „French festival“ in Adelaide mit Yann Tiersen und Matmatah),
Tschechische Republik, England, Belgien, Holland, mehrere Tourneen in Deutschland (Dezember 2007 - 2009) und USA.
2005 wurde ihr der Preis „Prix Paris jeunes talents musique“ (Junge Musiktalente Paris) verliehen. 2008 folgten Tourneen in Australien,
Birma, den USA und Deutschland. In Frankreich stand Cécile Corbel unter anderem gemeinsam mit Altan, Carlos Nunez und Soldat Louis
auf der Bühne …
Im Zuge ihrer Deutschlandtournee im Herbst 2008 wurde Cécile Corbel vom Saarländischen Rundfunk in Saarbrücken zu einem Studio-
konzert im Rahmen der Sendereihe „Bistrot Musique“ eingeladen.
Ende Juni 2009 spielt Cécile Corbel die Titelrolle bei der Uraufführung von Alan Simons Rock-Oper „Anne de Bretagne“. Der Schöpfer des
Spektakels Excalibur, das Anfang 2010 in zahlreichen deutschen Großstädten zu sehen war. Die Uraufführung der Rock-Oper „Anne de
Bretagne“ fand in Nantes statt, dort, wo die letzte Fürstin der Bretagne ihren Herrschersitz hatte.
Juni und Juli 2010 verbrachte Cécile Corbel in Japan, wo sie als Komponistin Interpretin für eine bekannte Zeichentrickserie den Sound-
track und den Titelsong „Arrietty’s Song“ einbrachte (auf www.youtube.com zu finden unter „Arrietty’s Song/Cecile Corbel).
Das aktuelle Video zu Céciles letzter CD, „La Fille Damnée“ (www.cecilecorbel.com) zeigt die großem künstlerischen Ambitionen dieser
einzigartigen Musikerin und Sängerin.
„Sie gehört zu einer völlig neuen Generation von Folksängerinnen: Cécile Corbel, Harfenistin, Sängerin mit einer zauberischen Stimme, die
in den Höhen an die ebenso zauberische Kate Bush erinnert. Wahrscheinlich hat man einfach automatisch einen ganz speziellen Zugang
zu den Zaubermächten, wenn man am westlichsten Zipfel Frankreichs aufwächst, dort, wo die Atlantikwinde auf die Steilküste treffen, wo
die Leuchttürme in den Brechern verschwinden und wo das Erbe der Druiden in Sturmnächten (und nicht nur da) durchaus lebendig ist.“
Gerd Heger, Saarländischer Rundfunk

Karten sind ab sofort hier im VVK erhältlich
(http://kunstturm.com)

Einlass zum Konzert am Samstag 16.10.2010 - 19:00
Konzertbeginn 20:00 Uhr

Eintritt 15,00 €

Einlass zur Matinee am Sonntag 17.10.2010 - 10:00
Konzertbeginn 11:00 Uhr

Eintritt 15,00 €

Infos zu Céceile Corbel:
www.cecile-corbel.com
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